
 

  
 
 
 
 

 

Langjährige Botschaft: Die Waffe ist kein Spielzeug 

Kinderfreunde organisieren Sammelaktion von Kriegsspiel-

zeug 

 
Seit über 100 Jahren begleitet die Kinderfreunde der Slogan „Die Waffe ist kein Spielzeug“. Vor al-
lem nach den beiden Weltkriegen war es die Aufgabe der Kinderfreunde, Kindern vorzuleben, wie 
schön Frieden ist und wie dankbar wir alle sein müssen, in einem friedlichen Land zu leben. In der 
aktuellen Zeit scheint diese Botschaft wichtiger denn je, daher organisieren die Kinderfreunde 
Oberösterreich eine großangelegte „Sammelaktion“ von Kriegsspielzeug in ganz Oberösterreich. 
 
„Es ist unsere Aufgabe den Kindern ein friedliches Miteinander vorzuleben. Wir Kinderfreunde sind 
überzeugt: Krieg und Spiel, passen nicht zusammen“, sagt Roland Schwandner, Vorsitzender der 
Kinderfreunde OÖ. „Bei Krieg geht es um Leid und Tod und das Spielen soll Freude, Neugierde und 
Spaß erzielen, das sind einfach zwei Gegensätze.“ 
 

Sammelaktion startet am Linzer Hauptplatz 

 

Den Kinderfreunden ist es wichtig, nun explizit dazu aufzurufen, auf Gewaltspielzeug zu verzichten 
und dafür bekommen sie Unterstützung vom Linzer Bürgermeister Klaus Luger.  
„Ich unterstütze die Aktion der Kinderfreunde OÖ und appelliere selbst an alle Erwachsenen, den 
Kindern keine Spielzeugwaffen zu kaufen. Für mich ist es selbstverständlich, für diese Aktion das 
Linzer Rathaus zur Verfügung zu stellen. Ab Mittwoch, 6. April, 14.00 Uhr steht eine Sammelbox im 
Foyer des Linzer Rathauses am Hauptplatz. Alle Familien sind eingeladen, gemeinsam mit den Kin-
dern Kriegsspielzeug in die Sammelbox zu werfen. Es ist essenziell, dass wir Erwachsene Vorbild sind 
und ein friedliches Miteinander forcieren“, sagt Klaus Luger, Bürgermeister der Stadt Linz.  
 
„Es freut uns sehr, dass der Linzer Bürgermeister Klaus Luger unsere Aktion unterstützt und das 
Linzer Rathaus zu einer Sammelstelle für Spielzeugwaffen wird“, so Schwandner.  „Uns ist wichtig, 
dass die Kinder das freiwillig machen, dazu braucht es im Vorfeld Gespräche mit den Eltern. Kindern 
kann kindgerecht erklärt werden, dass gar nicht so weit weg von uns, Menschen gerade Krieg erle-
ben und viele zu uns flüchten müssen. Kriegsspielzeug kann für diese Kinder ein Trauma auslösen. 
Uns Erwachsenen muss klar sein, dass wir eine große Vorbildfunktion haben. Es liegt an uns, Frieden 
zu fördern, statt Krieg nachzuspielen“, sagt Schwandner. Die Sammelbox steht im Zeitraum von 6. 
April bis zum 1. Mai im Foyer des Linzer Rathauses. 
 

Oberösterreichweite Sammelaktion 

 

Die Kinderfreunde organisieren diese Sammelaktion oberösterreichweit. In ihren Kinderbildungs- 
und betreuungseinrichtungen, Eltern-Kind-Zentren oder auch in den Ortsgruppen stehen Sammel-
boxen zur Verfügung. „Wir hoffen, dass uns viele andere Organisationen unterstützen und aktiv 
werden. Wir stellen gerne Plakate und Aufkleber zur Verfügung“, schließt Schwandner.  
 
Mehr Infos gibt es unter www.kinderfreunde.cc 
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